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Liebe Berner Familie 

Endlich geht alles wieder im gewohnten Rahmen und wir freuten uns auf Normalität, da 

kommt dieser Tiefschlag und das Drama aus dem östlichen Europa. Auch wenn es mich 

betroffen macht, will ich nicht näher darauf eingehen, das gehört nicht hierher. 

Dürfen wir denn noch Freude haben und unser Leben ohne schlechtes Gewissen 

geniessen? Ich denke «Ja». Es hilft niemandem, wenn wir in Niedergeschlagenheit 

versinken. Daher habe ich vielleicht mehr Texte als sonst, die zum Schmunzeln 

anregen. 

Gestartet ist das Vereinsjahr mit dem Treberwurst-Essen und dem Fondueplausch. s. 

Berichte in dieser Ausgabe. 

Die GV ist im üblichen Rahmen zügig über die «Bühne» gegangen. Hervorheben 

möchte ich die Ernennung von Marianne Maurer zum Ehrenmitglied, zu der wir an dieser 

Stelle ganz herzlich gratulieren. 

Der Mittwochshöck findet neu wieder im Gasthaus Albisgüetli statt, bis das 

Alterszentrum am Hegianwandweg wieder für Gruppen zugänglich ist. 

Für alle folgenden Anlässe freuen wir uns auf viele Teilnehmer. Besonders hinweisen 

möchte ich auf den exklusiven Besuch im Haus zum Rüden im Mai und andererseits hat 

René Wyttenbach wieder eine spezielle Vereinsreise für uns ausgekundschaftet. Im Juli 

werden wir ein Schiff ganz alleine für uns haben. Das hatten wir seit der Veteranenreise 

vor vielen Jahren auf dem Rhein nicht mehr. Das wird sicher ein ganz tolles Erlebnis.  

Nun hoffen wir, dass der Wettergott dem BVZ gut gesinnt ist. 

Ich wünsche Allen, viel Freude mit den wiedererlangten Freiheiten und bin gespannt, 
wen ich an den folgenden Anlässen antreffen werde.   Euer Walter Bärtschi 
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Agenda 2022 

Mi 11. Mai Führung durch das Haus zum Rüden 14.30 Uhr 

So 17. Jul Vereinsreise, Auf den Bielersee mit Käptn Oli 

Mo 1. Aug Festumzug Bahnhofstrasse / Folklorenachmittag Stadthausanlage 

Sa 20. Aug Grillplausch, ab 14.00 Uhr, beim Triemli, Zürich 

So 18. Sep Wanderung bzw. Bummel 

Sa 29. Okt Suppe + Spiel + Spass, 12.00 Uhr beim Triemli, Zürich 

Sa 19. Nov Unterhaltungs-Abend, 19.00 Uhr, Rest. Landhus Seebach 
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Vereinsreise BVZ auf den 

Bielersee mit 

 
 

 

 
 

 

S o n n t a g, 17. J u l i  2022 
 

Liebe Mitglieder 

Wir gehen in diesem Jahr auf den Bielersee. In Twann müssen wir wenige Meter laufen, 
um auf unser Boot «Bielersee» umzusteigen. «Unser Boot» deshalb, weil das Schiff an 
diesem Tag nur dem Berner-Verein Zürich «gehört». Das Schiff ist ausschliesslich für 
die Mitglieder des Berner-Verein Zürich reserviert und es hat keine anderen Gäste an 
Bord. Ich habe wieder darauf geachtet, dass die Reise auch von Gehbehinderten oder 
Betagten bewältigt werden kann.  
 

Zuerst werden uns Apéro-Häppchen von Käptn Oli und seiner Crew serviert. Das 
Mittagessen wird an Bord zubereitet und wir essen auch auf dem Schiff. Die Getränke 
müssen selber bezahlt werden! Vegetarier-Menu auf Wunsch! 
 

Speziell an dieser Reise mit der «Bielersee» ist, dass wir selber bestimmen können, wo 
Käptn Oli uns hinführt. Selbstverständlich berät er uns gerne.  Geplant ist grundsätzlich 
durch den Kanal auf den Neuenburgersee zu fahren. Da wir während gut fünf Stunden 
nur den See, die Landschaft und unsere Gesellschaft geniessen können, ist weder auf 
der Hinfahrt, noch auf der Rückfahrt ein Kaffeehalt geplant. Auf Wunsch von Euch 
können wir allenfalls spontan einen Halt einschalten. 
 

Tagesplan:  

08:45 Uhr Wir versammeln uns auf dem Carparkplatz Sihlquai (beim HB Zürich) 

09:00 Uhr Abfahrt mit Car Brumann Reisen 

11:00 Uhr Ankunft in Twann und umsteigen auf das Boot 

11:15 Uhr Apéro auf dem Schiff und Bootsfahrt nach unseren Wünschen 

16:30 Uhr Ankunft in Twann und umsteigen in den Car, direkte Fahrt nach Zürich  
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Menü 

Matrosensalat  

Eisberg, Speck, Parmiggiano, Champignons, Cherrytomate 

*** 

Schweinsnierstück niedergegart 

Oli’s Kräuter-Rum-Sauce 

Risotto & Pesto-Tomate 

*** 

Lauwarmer Schokokuchen 

Vanilleglace, Beeren 
 

 

Kosten: 
 

Die Kosten für die Reise betragen Fr. 145.00 pro Person. Der Berner-Verein Zürich 

beteiligt sich bei jedem Mitglied mit Fr. 70.-- an diesen Kosten. Genehmigung an der 

Tagung der Ehrenmitglieder, Veteraninnen und Veteranen vorbehalten, bezahlen wir 

aus der Veteranenkasse ebenfalls Fr. 20.00 an die Reisen! Die eigenen Kosten belaufen 

sich somit auf Fr. 55.- bis max. Fr. 75.-! 

 

Der Vorstand freut sich auf zahlreiche Teilnehmer. Für eine allfällige Beantwortung von 

Fragen erreicht Ihr mich unter 076 / 340’10’51. 

René Wyttenbach 

Einsendeschluss Anmeldung: 11. Juli 2022 

----------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

 

Führung durch das Haus zum Rüden 

Versammlungshaus der Gesellschaft zur Constaffel 

am 11. Mai 2022 14.30 Uhr 

Flyer für die Anmeldung s. ZüriBärner Nr. 284 

Anmeldeschluss 04. Mai 2022 

5



Bericht Treberwurscht-Ässe vom 15. Januar 2022 

Von den anfänglich 14 Angemeldeten, blieben nach Absagen dann noch 10 hungrige 

Mitglieder, die sich im etwa halb gefüllten Rest. Meilibach trafen.  

Die Treberwurst schmeckte hervorragend, wer die Original-Portion geordert hat, hatte 

nachher Mühe sich ein Dessert wie z.B. Lillys Dampfchugle mit Vanillecrème und 

Zwetschgenkompott einzuverleiben. Der Trick: So lange miteinander plaudern bis man 

wieder Lust zu Essen hat. 

Mit der dezenten musikalischen Unterhaltung von Marin Nauer, konnte man sich in 

Normallautstärke verständigen. 

Im späteren Nachmittag gaben sich alle gutgelaunt wieder auf den Nachhauseweg. 

Walter Bärtschi  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6



Bericht Fondueplausch vom 26. Februar 2022 

Bei strahlendem Wetter treffen 22 Heimwehberner im Rest. Schützenruh ein. (Auch Ber-

nerinnen, bin noch alte Schule) Es ist doch nicht so frühlingshaft warm. Eine kalte Brise 

erinnert uns daran, dass wir noch im Winterhalbjahr mit Schnee auf dem Uetliberg sind. 

Schon bei der Begrüssung durch den Organisator Christian Schweizer, freuen wir uns 

in die Gesichter ohne Masken zu schauen. 

Schon bald wird das feine Fondue serviert. Warum ist es jetzt so mäuschenstill? Das 

frische Brot und die mundgerechten Kartoffeln werden genüsslich in der chüstigen Kä-

semischung gedreht. 

Das Ehrenmitglied Erich Gerber bedankt sich für die Arbeit des Vorstandes und das 

abwechslungsreiche Jahresprogramm. Es ist toll, dass wir den zweiten Anlass dieses 

Jahres in diesem schönen Saal mit freundlicher Bedienung und mit all unseren Sinnen 

erleben dürfen. 

Im Namen des Vorstandes bedankt sich Walter Bärtschi für die netten Worte und dass 

dieser sich weiterhin gerne für den Verein einsetzen wird. Auch Thomas Alpstäg richtet 

noch einige Worte an die Fondue-Runde. 

Zwischen Essen und Dessert gibt es genügend Zeit zum Gedankenaustausch. Erinne-

rung steigen auf. Weisch no…. Sich im Alter in neue Wohnsituationen einleben zu dür-

fen usw. Auch im Alter gibt es Veränderungen und viel Neues. 

Wir freuen uns schon auf die nächsten Treffen. 

Dankbar für den schönen Tag verabschieden wir uns und wünschen allen eine gute Zeit, 

bleibt gesund.  

 Rosmarie Angst 
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Ehrenmitgliedschaft

Maurer Marianne E: 1973 Beitragsfrei

Beckhammer 11 8057 Zürich G: 23.09.1943

65 Jahre Mitgliedschaft 

Olivier René 8305 Dietlikon E: 1957 Beitragsfrei

Grundstr. 5 G: 09.05.1935

50 Jahre Mitgliedschaft 

Brand Gottlieb 3322 Urtenen-Schönbühl E: 1972 Beitragsfrei

Dorniackerstr. 5A G: 16.10.1944

Isler Trudy 8134 Adliswil E: 1972 Beitragsfrei

Rifertstr. 29 G: 01.05.1951

Maurer Vreni Bürglistr. 7 E: 1972 Beitragsfrei

Ref. AWH Enge 8002 Zürich G: 06.11.1931

40 Jahre Mitgliedschaft zu Veteranen Beitragsfrei

Huser Bernhard 5630 Muri E: 1982 Ehrenmitglied

Kirchenfeldmatt 8 G: 23.10.1954 + Vorstand

Locher Beatrice 1737 Plasselb E: 1982 Veteranin

Riedacher 14 G: 16.02.1962

Schwendimann Fritz 6415 Arth E: 1982 Veteran

Rufibergstr. 35 G: 14.04.1946

Urfer Richard 4812 Mühlethal E: 1982 Veteran

Wannenweg 28 G: 17.05.1955

Zu Veteranen nach 25 Jahren Mitgliedschaft

Niederhauser Rösli 8302 Kloten E: 1997 Stamm

Balsbergweg  20 G: 11.11.1941

Wälti Jean-Frédéric Schweighofstr. 403/642 E: 1997 Stamm

Unterer Schweighof 8055 Zürich G: 28.02.1938

An der 140. Generalversammlung vom 19. März 2022

konnten die nachfolgenden Mitglieder geeehrt werden:

ERNENNUNGEN und AUSZEICHNUNGEN 

Wir danken den obgenannten Mitgliedern ganz herzlich für Ihre langjährige Treue
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Berner-Verein Zürich Kommissionen und Funktionen 2022

Präsidium/Delegationen

Bernhard Huser Kirchenfeldmatt 8 5630 Muri O44 851 27 26

Walter Bärtschi Konrad-Ilg-Strasse 22 8049 Zürich O44 431 01 36

Weihnachtskommission:

Obmann

Erwin Steinmann Hegianwandweg 24/23 8045 Zürich O44 451 78 75

Elisabeth Bärtschi Konrad-Ilg-Strasse 22 8049 Zürich O44 431 01 36

Walter Bärtschi Konrad-Ilg-Strasse 22 8049 Zürich O44 431 01 36

Christian Schweizer Untermatt 7 8902 Urdorf O44 734 31 20

Marlies Steinmann Hegianwandweg 24/23 8045 Zürich O44 451 78 75

René Wyttenbach Ob.Haldenweg 15 5630 Muri O56 664 29 23

Kassarevisoren:
1.

Doris Burgherr Unterbönigenstr. 2 8840 Einsiedeln O55 412 22 29

2.

Theo Hofmann Im Grossacher 3 8125 Zollikerberg 044 391 82 61

Ersatz

Ruedi Maurer Beckhammer 11 8057 Zürich O44 363 13 32

Webmaster der BVZ-Homepage 

Christian Schweizer Untermatt 7 8902 Urdorf O44 734 31 20

Fahnenfrau

Ursula Illi Schorenstr. 7 8603 Schwerzenbach O44 825 30 21

2. Fähnrich

Peter Illi Schorenstr. 7 8603 Schwerzenbach O44 825 30 21

Allen, die sich für eine Funktion zur Verfügung gestellt haben, danken wir ganz herzlich.
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Laptop 

Elise stiert stirnrunzelnd auf den Bildschirm des Laptops. Der Laptop 
ist neu. Elise ist alt, nun ja erst 75 Jahre, aber zurzeit gefühlte 150. 

«Überraschung! Überraschung!», hatte die Familie gejubelt. Dann: 
«Happy Birthday!» Und Enkelin Susi düdelte auf der Blockflöte herum, dass die Orch-
ideen verstimmt ihre Blüten von sich warfen. Die «Überraschung» war ein Laptop ge-
wesen. «Jetzt wo du dich mit der Technik auskennst, steht deiner digitalen Zukunft 
nichts mehr im Wege, Mammi», das war Sohn Willi.  

Er hatte Elise zur Corona-Zeit beigebracht, wie sie auf dem Handy den Facetime-Knopf 
zu bedienen hatte. Vorher war für sie alles nur ein normales Telefon gewesen. Aber als 
sie sich während dieser Monate, wo man Omas einfach wegsperrte und ihren Stuben-
blumen überliess, als Elise also niemanden mehr live knuddeln konnte, hatte ihr Willi 
dieses App mit der Kamera eingerichtet. Winke, winke auf dem Handy, ein Ersatz fürs 
Knuddeln war es nicht. Elise hatte den Kniff bald raus. Dummerweise liess sie sich ein-
mal zur Bemerkung hinreissen «Das Bild ist so klein ich kann kaum erkennen, welche 
Krawatte du trägst...»  

Deshalb: «Überraschung! Überraschung! Der Bildschirm ist fünf Mal grösser als auf dem 
Telefon. Du kannst darauf auch bequem deine Strümpfe per Warenkorb einkaufen. Die 
Rechnungen bezahlst du mit einem Klick! Fertig. Ist doch der Wahn, oder?» Sie hatte 
also an dem neuen Ding rumgespielt. Dann machte der Apparat «dingdong». Und das 
Bild flutschte ins Nirwana. Einfach weg! Es kam nie wieder.  

Dafür kam ihr Nachbar. Er war eben frisch eingezogen. Neugierig hatte sie am Umzugs-
tag durch den «Spion» geäugt: «Oh Gott, der ist mindestens 80!», hatte sie enttäuscht 
geknurrt. Und verharrte weitere zehn Minuten am Guckloch, bis ihr linkes Auge zu Trä-
nen begann. 

Jetzt stand der Alte also vor ihr: «Gestatten, ich bin Max. Max Hunziker. Ihr neues Vis-
à-vis, junge Frau!» «So ein Schleimer», dachte Elise falls Sie irgendwelche Hilfe brau-
chen: Ich bin da! Auf gute Nachbarschaft!» Elise zauberte ihr charmantestes Lächeln 
auf die Lippen: «Kennen Sie sich zufällig mit der neusten Technik aus ...?»  

Danach hockten sich beide vor den Laptop: «Es ist ganz simpel, Elise, wenn ich so 
sagen darf!» Er durfte. Drei Stunden danach hatte Max der Nachbarin auch YOUTUBE, 
FACEBOOK und einiges mehr auf dem Bildschirm installiert.  

Am Abend schockte Elise ihren Sohn, als sie sich über Skype meldete: «Ich wollte nur 
sagen, heute Abend bin ich nicht zu erreichen. Ich habe einen Chat mit einem gewissen 
Max!»  

«Mammi!» man spürte die Panik im Aufschrei. Aber da hatte sie schon den roten Knopf 
gedrückt. Und der jammernde Willi verschwand im Nichts.  

«Schön, dass man wieder auswärts essen gehen kann, Max, ich lade dich ein», lächelte 
Elise ihrem neuen Nachbarn zu. Und dachte bei sich: «Na gut, dieser Hunziker ist weit 
über 80. Aber ganz nützlich. Etwas Knusprigeres hole ich mir morgen über PINK HO-
NEYMOON. Nett, dass er mir diese Partner-App auch eingerichtet hat.» 
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 Egal was du tust, gib immer 100%! Ausser du gehst Blut spenden!  
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Dieser Verein interessiert mich . . . . . . 

 

 

 

Das Kochrezept macht mich fertig. 
 

“Kartoffeln schälen und würfeln“. 
 

Habe ich. 
 

Und jetzt??? 



Wenn einem die dritten Zähne in die Spaghetti fallen, hat man dann Zahnpasta? 

********** 

Gast zum Serviceangestellten: "In meiner Suppe schwimmt eine Fliege". 
Antwort: "Nicht mehr lange, sehen Sie die Spinne am Tellerrand?" 

********** 

Im französischen Feinschmeckerrestaurant: "Unsere Schnecken sind weltbekannt!" 
"Schon bemerkt - bin vorhin von einer bedient worden." 

********** 

Gast zum Serviceangestellten: "Was macht Ihr Daumen auf meiner Bratwurst?" 
Antwort: "Ja, soll sie denn noch ein drittes Mal runterfallen?" 

********** 

"Aber Fritzchen, was hast Du denn schon wieder gemacht. 
Deine schöne neue Hose ist ja ganz braun." 

"Ich bin vom Velo gestürzt und auf die Wiese gefallen." 
"Aber Gras ist doch grün." 

"Schon, aber das hatte eine Kuh bereits vorher gefressen." 

********** 
"Wenn ich ein dummes Gesicht sehe, muss ich immer lachen!" 

"Stört dich das dann nicht beim Rasieren?" 

********** 
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